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Tierbnch von Bernhard ßaldner wird ausführlich besprochen. 
Besonders die darin enthaltenen Bemerkungen über Zugvögel 
geben Anlass zu längeren Auseinandersetzungen zwischen den 
Herren Neumann, Paeske, Matschie, Reichenow, Hein¬ 
rot h und Schal ow. 

Herr Neu mann hebt besonders hervor, dass manche unserer 
Zugvögel, wie der Storch und die Hausschwalbe, in Afrika 
nur sehr selten nachgewiesen worden sind, andere dagegen, wie 
die Rauchschwalbe und der Fliegenfänger, zu den häutigst ge¬ 
sammelten Arten gehören. Es sei eine sehr wichtige Frage, den 
Winteraufenthalt aller Zugvögel festzustellen. 

Herr Schalow bespricht hierauf ebenfalls einige Neuer¬ 
scheinungen des die Vogelwelt behandelnden Büchermarktes. 

Alsdann hält Herr Neu mann einen Vortrag über Oriolus 
monachns und meneliki. Der Vortragende weist nach, dass beide 
Formen artlick zu sondern sind. Bei 0. monachns sind die 
äusseren Schwanzfedern rein gelb oder es ist ein verwaschener 
schwärzlicher Fleck vor dem gelben Ende vorhanden, bei 0. mene - 
liki dagegen haben die äusseren Schwanzfedern im mittleren 
Teile eine breite, tiefschwarze Querbinde. Erstere Art gehört 
dem nordwestlichen Abessinien, dem Gebiet des Blauen Nil an, 
letztere dagegen dem südlichen Schoa. 

An der Besprechung des Vortrages nehmen die Herren 
Reichenow, Matschie und Neumann teil. Herr Reiche¬ 
no w erwähnt, dass die von Frh. v. Erlanger im südlichen Schoa 
und im Gebiet des Abajasees gesammelten Vögel die von Herrn 
Neu mann entwickelte Anschauung bestätigen. 

Herr Reichenow gibt eine Übersicht der afrikanischen 
Sperlinge. 

Herr Schalow macht zum Schluss einige Bemerkungen 
über eine kleine Arbeit des Herrn von Führer. Die Aus¬ 
führungen des Vortragenden beschäftigen sich namentlich mit 
der Ranbvogelbeize, die in der Herzegowina noch an manchen 
Orten üblich ist. Der Redner hat selbst an Ort und Stelle sich 
mit dieser Frage beschäftigt. Es würden noch heute weibliche 
Sperber und Feldegg’s Falken dort zur Jagd abgerichtet. Herr 
von Führer benutzte auch Steinadler zu Fuchs- und Hasenjagden. 
Habichte und Wanderfalken, die früher als Beizvögel sehr viel 
verwendet wurden, sind jetzt nicht mehr dazu im Gebrauch. 

Schluss der Sitzung. 

Matschie. 


Bericht über die Märzsitzung 1903. 

Verhandelt Berlin, Montag, den 2. März 1903, Abends 8 Uhr, 
im Bibliothekzimmer des Architekten -Vereinshauses, Wilhelm¬ 
strasse 92 II. 
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Bericht über die Märzsitzung 1903. 


Anwesend die Herren Paeske, von Treskow, Gru nack, 
Deditius, Heinroth, Freiherr von Erlanger, von 
Lueanus,Jacobi,Haase, Matschie, Reichenow, Scha- 
lo w und Xeumann. 

Vorsitzender: Herr Schalow. Schrifti: Herr Matschie. 

Herr Reichenow gibt zunächst einen Überblick über die 
wichtigsten Erscheinungen des vogelkundlichen Büchermarktes. 
Bei Gelegenheit der Besprechung von Salvadoris neuester Übersicht 
über die Vögel der Insel Fernando Po fragt Herr Matschie, in 
welchem zoogeographischen Verhältnisse Fernando-Po zu Kamerun 
stehe; er nehme an, dass die auf dieser Insel vorkommenden 
Säugetiere zu denselben Arten gehören, wie die im mittleren und 
südlichen Kamerun zwischen Victoria und Batanga lebenden, dass 
sie aber von den Formen des Rio del Rey und Cross-Gebietes 
verschieden seien. Die von Fraser aus Fernando Po beschriebenen 
Arten bestätigen diese Auffassung. 

Herr Reichenow bemerkt, dass die Vogelfauna von Fer¬ 
nando Po sich am nächsten an die des Kamerungebirges anschliesse. 

Herr Reichenow legt einige Polyloroides vor und weist 
auf die unregelmässige Entwicklung der gebänderten Unterseite 
hin, die bald unmittelbar der braunen Jugendfärbung folgt, während 
in anderen Fällen eine einfarbig graue Zwischenfärbung vorkommt. 

Herr Freiherr von Erlangerhält alsdann einen Vortrag 
über einige Raubvögel, die er auf seinen Reisen gesammelt hat. 
Ausführlich wird der Gegenstand vom Vortragenden demnächst 
im Journal für Ornithologie behandelt werden. 

Herr von Lucanus spricht hierauf über neuere Ergebnisse 
der Vogelbeobachtungen auf Luftballonfahrten. Er habe bei Ge¬ 
legenheit des internationalen Luftschiffer-Kongresses den Antrag- 
gestellt. dass nach Möglichkeit auf den wissenschaftlichen Luft¬ 
reisen Beobachtungen fliegender Vögel aufgezeichnet, und dass 
auch zur Zugzeit derartige Auffahrten gemacht werden sollen. 
Herr Professor Dr. Hergesell, der Vorsitzende der internatio¬ 
nalen Kommission sei sehr freundlich auf diese Anregung einge¬ 
gangen und habe deren Erfüllung in Aussicht gestellt. Heute 
liegt eine bemerkenswerte Beobachtung vor, die demnächst aus¬ 
führlich mitgeteilt werden wird. 

An diese Mitteilung, die zu den bisher gewonnenen Ergeb¬ 
nissen sehr gut passt, schliesst sich eine Besprechung, an der die 
Herrn Reichenow, Heinroth, Schalow, Matschie und von 
Lucanus sich beteiligen. 

Herr Xeumann legt nunmehr das einzig bisher bekannte 
Exemplar von Corytliaix ruspolii vor und äussert sich über die 
verwandtschaftlichen Beziehungen und das engere Vaterland die¬ 
ser Art. 

Herr Reichenow legt alsdann einige seltene und neue 
Arten aus Kamerun vor und bespricht insbesondere Pisorhina 
balia und Smitliornis zenlceri . 


Dem Herausgeber zugesandte Schriften. 
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Herr Schalow hält zum Schluss einen Vortrag über die 
Verbreitung von Fratercuta arctica und glacialis. 

Schluss der Sitzung. 

Matsctde. 


Dem Herausgeber zugesandte Schriften. 
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